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Zum Titelbild
In diesen Wochen starten die 
Hallen-Mannschaftssportler wie-
der in ihre Saison. So natürlich 
auch die Handballer des TSV, bei 
denen natürlich ein besonderes 
Augenmerk der ersten Frauen-
mannschaft gilt, die nach dem 
Landesligaaufstieg vor einer 
großen Aufgabe steht. Fiona Sch-
mid, Selina Schuller, Anne Marb 
und Mona Schlicker gehen mit ih-
rem Team auf jeden Fall mit viel 
Optimismus in die kommenden 
spannenden Monate. 

EDITORIAL
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SANITÄTSHAUSWir freuen uns
auf Ihren Besuch!

profelan®salbe
nach Müller-Wohlfahrt

Erfolgreich bei  
Sportverletzungen

	pflanzliche Schmerzsalbe  
mit Arnika

 schmerzstillend 
abschwellend,

 entzündungshemmend
	in Ihrer Apotheke
	www.profelan.de

profelan®salbe nach Müller-Wohlfahrt (Wirkstoff: Arnikablüten-Tinktur)
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie Packungsbeilage oder fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
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Liebe Leserin, lieber Leser,
eine Mountainbike Tour ist wie das wahre Leben. Das kennt sicher jeder, 
wenn man etwas vorhat, aber nicht genau weiß, was einen erwartet.

So war es an einem Herbstsonntag vor ein paar Wochen, als ich mich 
mit einem guten Freund auf den Weg in die Ammergauer Alpen gemacht 
habe. Geplant war eine entspannte Tour durch das Voralpenland. Etwas 
stutzig haben mich die Eckdaten der Tour gemacht: 1100hm, 41km, chil-
liger Trail. Schmackhaft wurde es mir gemacht mit der Einkehr auf einer 
schönen Alm mit einer zünftigen Brotzeit und einem kühlen Getränk.

Vor Ort hat sich unsere Gruppe von zwei auf vier Fahrer vergrößert. 
Am Start eine echte MTB Koryphäe. Gedanken schossen mir durch den 
Kopf. Habe ich mir vielleicht doch zu viel zugetraut. Nein! Entspannt soll 
sie sein die Tour. Eine Hütteneinkehr ist geplant. Alles gut.

Los ging es und wie. Zwei Stunden fuhr ich fast schon willenlos bergauf. Die Gedanken kreisten um 
die Sinnhaftigkeit dieser Strapazen, aber Sport muss nicht immer nur schön sein, man muss sich auch 
mal überwinden können. Hinten raus wurde es dann so steil, dass ich auf schieben umgestiegen bin. 
Echt entspannte Tour, aber gleich sind wir ja auf der Hütte. Dann? Nach 1100 Höhenmetern haben wir 
die wirklich toll gelegene Alm erreicht. Schock. Sie war geschlossen. All die Strapazen und jetzt ein 
Bio-Früchteriegel von einem meiner Mitfahrer. Die empfanden es gar nicht als schlimm, viel besser so 
meinten sie, keine Menschen hier. So unterschiedlich sind die Sichtweisen im Leben.

Also ging es weiter bergab. Der chillige Trail war angesagt. Es war feucht und extrem rutschig. Rechts 
ging es steil bergab. Ideale Voraussetzungen bei einer Wegbreite von 50cm. Selten so chillig unterwegs 
gewesen. Nach etlichen für mich nicht fahrbaren Spitzkehren wurde kurz pausiert. Sensationeller Trail, 
meinte meine Gruppe. Was für ein Wahnsinn, dachte ich.

Zum Abschluss rollten wir gemütlich aus dem Ammertal heraus. Nach fünf Stunden hatte ich Höhen 
und Tiefen des Sports erlebt. War mauskaputt, aber hatte das Negative bereits vergessen und war be-
seelt von einem tollen Tag. So ist es halt das Sportlerleben.

In diesem Sinne wünsche ich euch allen spannende, erholsame und spektakuläre Sporterlebnisse!

Euer Reinhold
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HANDBALL

Welcher Hollywood-Streifen fällt Euch 
im Zusammenhang mit den Schwab-

münchner Handballmännern ein? 19 von 20 
Befragten dürften direkt auf "Und täglich 
grüßt das Murmeltier" kommen, denn die 
letzten Jahre waren gekennzeichnet von 
großen Titelambitionen und einer Serie von 
Vizemeisterschaften oder dritten Plätzen. 

Vielleicht wird diese Saison ja so manches 
anders laufen, zumindest gehören die Gelb-
Blauen dieses Jahr eher in das Verfolgerfeld. 
Die Pole-Position im Titelkampf der Bezirks
oberliga nimmt nicht nur nach Meinung der 
Konkurrenz, sondern auch durchaus selber 
selbstbewusst formuliert, der TSV Göggingen 
ein. Die Augsburger, bereits im Vorjahr viel-
leicht sogar das stärkste Team der Liga, haben 
noch einmal aufgerüstet und scheinen nur 
schwer zu gefährden zu sein.

Genau diese neue Ausgangsposition macht 
es für die Schützlinge des Schwabmünchner 
Trainergespanns Florian Pfänder / Malte Kno-
ke vielleicht etwas einfacher. So wollen die 
Mannen um Kapitän Peter Bürgle einfach eine 
gute Saison spielen, ihr tolles Publikum so oft 
wie möglich begeistern und nach Möglichkeit 
lange ganz oben in der Tabelle mitspielen. Mit 
Landesligaabsteiger Haunstetten II und dem 
starken Kissinger SC reden die üblichen Ver-
dächtigen bei der Vergabe der oberen Plätze 
mit, wobei dieses Jahr durchaus einige Über-
raschungen möglich scheinen.

TOLLE DERBIES IM SPIELKALENDER
Zu den möglichen Newcomern im oberen Ta-

bellendrittel könnte der TSV Bobingen gehö-
ren, der mit einigen Rückkehrern inzwischen 
einen starken Kader aufweisen kann und die 
lange Zeit zementiert scheinende Schwab-
münchner Vormachtstellung im Altlandkreis 
angreifen will. Hier stehen wohl wie-
der zwei stimmungsvolle Derbies ins 
Haus. Dies werden in dieser Saison 
allerdings nicht die einzigen blieben, 
denn mit dem BHC Königsbrunn 
hat sich ein weiterer Nachbar nach 
langer Zeit wieder nach oben ge-
arbeitet und geht als Aufsteiger das 
Projekt Bezirksoberliga mit 

einer jungen, ambitionierten und spielstarken 
Mannschaft an.

KADER IST KOMPLETT AM START
Nachdem die vergangene Saison bereits 

ab der Vorbereitung von einer Serie von Ver-
letzungen gekennzeichnet war, sieht es zu 
Beginn dieser Spielzeit deutlich besser aus. 
Beim erfolgreichen Ligaauftakt in Aichach 
(29:22) stand den Trainer der komplette Ka-
der zur Verfügung. Dabei hinterließ vor allem 
der neue Linksaußen Armend Fetahu einen 
sehr guten Eindruck. Der Kosovare, seines Zei-
chens ehemaliger U21-Nationalspieler seines 
Landes, präsentiert sich spielstark und verfügt 
über viele Wurfvarianten. Er bildet zusammen 
mit Routinier Manuel Reinsch auf dieser Posi-
tion fraglos ein Gespann der Extraklasse. 

Auch die anderen "Neuen" im Team 
zeigten durchaus schon ihre Quali-

täten. Der junge aus Mindelheim 
gekommene Rückraumspieler 
Michael Thoma bringt viel kör-
perliche Präsenz und Wurfstärke 
mit, während Rückkehrer Sascha 
Winter mit seiner Routine eine 
gute Ergänzung im Torhüter-Duo 

mit Frank Hübenthal ist. Außerdem 
gehören mit Rechtsaußen Daniel  

Brugmoser und dem dritten 
Keeper Philip Mürbeth zwei 

A-Jugendliche nun zum 
Kader der Ersten und 

werden in Zukunft sicher mehr einbringen, als 
nur die beliebten Aufgaben der Mannschafts-
jüngsten zu erledigen. Gerade Daniel bewies 
bei seinem Premierenauftritt in Aichach mit 
zwei Toren und drei Strafzeiten bei knapp 20 
Minuten Einsatzzeit durchaus Entertainer-
Qualitäten.

HERAUSFORDERUNG FÜR DIE TRAINER
Nach einer gerade gegen Ende der letzten 

Spielzeit stimmungsmäßig nicht einfachen 
Phase und dem wieder einmal eingetretenen 
"Murmeltier-Effekt" war die Herausforderung 
für das Trainergespann durchaus anspruchs-
voll, das Team für die neue Saison wieder gut 
in die Spur zu bringen. So wie es aktuell aus-
sieht ist das den beiden recht gut gelungen, 
denn mit Fortlauf der ebenso umfang- wie 
abwechslungsreichen Vorbereitung kam die 
Mannschaft immer besser in Schuss.  Die zum 
Teil neuen taktischen Mechanismen begin-
nen zu greifen und so sind jetzt vor allem die 
Stammspieler der letzten Jahre gefordert, ihre 
individuelle Klasse voll in die Waagschale zu 
werfen. 

ERFOLGSFAKTOR PUBLIKUM
Genau dann können die Gelb-Blauen ihr Pu-

blikum sicher wieder genauso mitnehmen wie 
über weite Strecken der vergangenen Saison, 
als die Auftritte der "Ersten" nicht nur hand-
ballerisch sondern vor allem auch stimmungs-
mäßig ein absolutes Highlight waren. Und wer 
weiß, vielleicht können Mannschaft und Fans 
in dieser Saison der Konkurrenz und dem Mur-
meltier doch noch ein Schnippchen schlagen. 
Du warst bisher noch nicht beim Handball in 
der Hans-Nebauer-Halle? Es lohnt sich!

Team komplett, gesund und gut vorbereitet – die Vorzeichen für eine gute Bezirksoberligasaison sollten stimmen.

Ehrgeiz ja – totaler Druck nein!
Die Handball-Männer träumen weiter vom Landesligaaufstieg – Favoriten sind diese Saison aber andere

Er geht dieses Jahr topfit 
in die Spielzeit und hat 
sich viel vorgenommen: 
Allrounder Leo Scholz
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HANDBALL / VOLLEYBALL

Singoldsand Festival 2019:  
Gemeinsam gearbeitet und gefeiert
Im Volleyball-Lager geht es hart auf den 

Saisonstart zu. Und so wurde in den letz-
ten Monaten fleißig trainiert, d.h. Kondi-
tion gebolzt, an der Technik gefeilt und an 
der Taktik geschraubt. Apropos feilen und 
schrauben – das Singoldsand Festival stand 
heuer in besonderem Maße ebenfalls unter 
diesem Motto.

Das Organisationsteam um Abteilungsleiter 
Geha Meck und Orga-Meister Dodo Kottmair 
hatte sich vorgenommen, den Satellite-Cock-
tailbar-Stand komplett zu überarbeiten. Und 
so wurde in der Vorbereitungsphase zum 
Festival und natürlich auch beim Auf- und 
Abbau der Bar stunden-, tage-, nein wochen-
lang, nicht nur geschraubt und gefeilt, son-
dern auch gemessen, geschweißt, gelötet, 
gesägt, geleimt, gebohrt, geflext, geschwitzt, 
geflucht, geräumt, gebettelt, gekauft, geholt, 
gerichtet, geschleppt, gestapelt, gedreht, 
genäht, genagelt, geändert, gezählt, gelistet, 
gekennzeichnet – kurz: gearbeitet.

Aber all diese Arbeiten haben sich gelohnt. 
Denn, sie wurden gemeinsam im Team erle-

digt, und so wurde auch viel gequatscht, ge-
lacht, geneckt, gemøpst, gegessen, getrun-
ken und letztendlich gefeiert. 

Und spätestens als die fast komplette Satel-
lite Singoldsand Mannschaft am Sonntaga-
bend nach dem Festival müde aber glücklich 
beim Griechen einfiel, muss dem Letzten klar 
geworden sein, was  für ein sensationeller 
Teamspirit in dieser Abteilung herrscht. Hinter der Bar: Der stolze Satellites-Chef Gehard Meck

Mit der "Mini-WM" für D-Jugendmann-
schaften hat der Bayerische Handball-

verband 2019 ein Erfolgsmodell aus dem 
Vorjahr erneut aufgelegt. 24 bayerische D-
Jugend Mädchenteams spielen als National-
mannschaften in toll organisierten Turnieren 
um den Titel.

Eine der vier Vorrundengruppen spielte da-
bei am Tag der deutschen Einheit in Schwab-
münchen. Sechs Teams kämpften dabei um 
die drei Plätze, die ein Weiterkommen in die 
Hauptrunde ermöglichten. Dabei hatte sich 
der Verband tatsächlich einiges einfallen las-
sen und auch keine Kosten gescheut. Alle 
Teams wurden mit Trikots für ihr "Land" aus-

gerüstet und erhielten eine Flagge, mit der sie 
am Anfang auflaufen konnten.

Sechs voll besetzte Teams und eine Viel-
zahl von Eltern und Freunden auf der Tribüne 
sorgten für einen tollen Rahmen der von den 
in Sachen Turnierorganisation erfahrenen 
Schwabmünchner Handballern perfekt orga-
nisierten Veranstaltung. Das Einlaufen vor der 
Partie, die Aufstellung mit den Fahnen und das 
Abspielen der Nationalhymne, der Rahmen 
passte perfekt. Spätestens in diesem Moment 
war selbst der letzte Skeptiker überzeugt, dass 
diese "Mini-WM" für alle Beteiligten eine tolle 
Sache ist. 

Einen richtig guten Auftritt legte dann auch 
der Schwabmünchner Nachwuchs aufs Par-
kett. Unter der Fahne Norwegens wurde man 
dem Anspruch einer führenden Frauenhand-
ball-Nation gerecht und entschied alle fünf 
Partien ungefährdet für sich. Nachdem die 
Punkte aus der Vorrunde im WM-Modus mit-
genommen werden, haben die Skandinavi-
erinnen von der Singold jetzt auch eine sehr 
gute Ausgangsposition für die Hauptrunde, 
die im Spätherbst auf dem Programm steht. 
Vielleicht können sich die jungen Talente von 
Katja Lammich und Theresa Wagner ja den 
Traum vom "WM-Finale" erfüllen.Goalgetterin in der Vorrunde für "Norwegen": Dani Jakob

WM-Feeling für die D-Mädchen
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VOLLEYBALL

SAISONZIELE FÜR DIE ERSTEN TEAMS
Wie in der letzten Ausgabe berichtet, ging 

das erste Menkinger Herrenteam mit einem 
neuen Trainergespann in die Vorbereitung. 
Schnell war klar, worauf die Coaches Roland 
Schlier und Rupert Heim ihre Schwerpunkte 
und Hauptaugenmerke gelegt hatten. Die Trai-
ningsbeteiligung war aus unterschiedlichsten 
Gründen leider nicht ganz so hoch wie erwar-
tet, durch den späten Saisonstart – Anfang No-
vember – bleibt aber hoffentlich noch gut Zeit, 
die bereits erkennbaren Fortschritte zu festi-
gen und zu automatisieren. Und die Herren 
dürfen gleich mit einem Heimspieltag in ihre 
Bezirksliga-Saison starten. Am 9. November 
stehen ab 14:30 Weitnau und Donauwörth 
auf dem gegnerischen Feld und hier sollen 
die ersten Punkte eingefahren werden, strebt 
das Team doch einen Platz im oberen Tabel-
lendrittel an.

Auch bei den Damen 1 hat sich für die anste-
hende Saison viel verändert, sowohl spieler- 
als auch trainertechnisch. Die Mädels freuen 
sich nicht nur über Neuzuwachs aus der Da-
men 2, sondern auch über "alte Hasen". Trai-
ner Toni Födisch, der die Volleyballerinnen 
nun die dritte Saison begleitet, wird künftig 
von Co-Trainer Christoph Mayr unterstützt. Im 
Sommer wurde zur Vorbereitung von vielen 
Damen das Beachen im Sand genutzt. Ab Au-
gust trainierte man verstärkt in der Halle. Um 
den Teamzusammenhalt zu stärken und das 
Team spielerisch aufeinander abzustimmen, 
ist die Mannschaft auf zwei Turniere gefahren. 
In Langweid erreichten die Mädels einen sou-
veränen fünften Platz von fünfzehn angetre-
tenen Teams. Damit wurde der Ehrgeiz noch 
mehr geweckt, wodurch sie sich in Aichach 
bis ins Finale kämpften und sich den Sieg hol-
ten. Mit großer Motivation, Ehrgeiz und Spaß 
ist das Ziel, Aufstieg in die Landesliga. Dafür 
brauchen die Satellites natürlich ausreichend 
Fan-Unterstützung. Vor allem bei den Heim-
spieltagen freut sich das Team auf tolle Stim-
mung am Breitweg.

DIE ZWEITEN SIND HÖCHST MOTIVIERT
Bei unserer zweiten Herrenmannschaft 

strebt man ebenfalls nach Höherem – und 
das nicht nur vorne am Netz. Denn nach dem 
sehr knappen und nicht minder bitteren Ab-
stieg letzte Saison, dachte keiner daran, die 
Köpfe hängen zu lassen. Zähnefletschen ist 
angesagt, denn unsere "Zwote" hat sich dem 
Saisonziel Aufstieg verschrieben. Zwar haben 
mehrere Spieler die Mannschaft studiumsbe-
dingt verlassen, aber das soll unter anderem 
mit absoluter Hingabe und großem Kampf-
geist auf dem Feld kompensiert werden. 

Zudem wird das Team dieses Jahr von Peter 
Braun gecoacht, der schon vor Saisonbeginn 
zahlreiche technische wie taktische Schwä-
chen geradebiegen konnte. Highlight der Sai-
son werden sicher die Aufeinandertreffen auf 
das Schwabmünchner Herrenteam III.

Die Saisonvorbereitung begann bei der 
Damen 2 mit dem Kennenlernen des neuen 
Trainers Philipp Zobel, von dem die Mädels 
schnell überzeugt waren. Trotz harter Trai-
ningseinheiten ist das Team sich sicher, mit 
ihm und Judith Köhn das perfekte Trainerduo 
gefunden zu haben, da die beiden sich sehr 
gut ergänzen. Nach einigen Trainingsstunden 
im Sand, konzentrierte sich die Mannschaft 
in den letzten Wochen auf die bevorstehen-
de Saison in der Kreisklasse. Klar ausgeru-
fenes Ziel ist der direkte Wiederaufstieg, der 
trotz einiger Abgänge in die Erste Mannschaft 
durchaus realistisch ist. Der erste der sechs 
Spieltage ist direkt ein Heimspieltag, wobei 
die Mädels voll auf das heimische Publikum 
setzen, um die ersten Zähler einzufahren. Am 
5. Oktober 2019 treten die Schwabmünchne-
rinnen ab 13:30 Uhr gegen Weißenhorn und 
Mauerstetten an.

HERREN 3 WOLLEN WEITERHIN LERNEN
Nach einer eher nicht ganz so von Erfolg 

gekrönten Hallen-Saison in der Kreisliga, 
startete Schwabmünchens Drittes Herren-

team ohne größere Umstrukturierungen in 
die Vorbereitung. Das Trainer-Team Tom und 
Chanti, sorgte für eine ständige Verbesserung 
der spielerischen Fähigkeiten, ehe auch Filip 
Hiemer mithalf, für den nötigen Feinschliff zu 
sorgen. Der Mittelangreifer der ersten Herren 
unterstützte das Trainer-Duo mit wertvollen 
Tipps. Außerdem wurde ein gemeinsames 
Wochenende in Österreich organisiert, an wel-
chem die Mannschaft noch ein bisschen enger 
zusammenwuchs. Zudem setzen die Trainer 
auf mehr Disziplin, was Trainingsbeteiligung 
und Pünktlichkeit angeht, und daher sollte in 
der Kreisliga in der anstehenden Punkterunde 
mehr Satzgewinne und Siege her, als in der 
Saison vorher.

ZUWÄCHSE IM JUGENDBEREICH
In der Jugend dürfen sich die Satellites über 

zahlreichen Zuwachs freuen. Das verdankt die 
Abteilung mitunter dem Ferienprogramm, das 
an der Beachanlage stattfand. Dabei haben 
die Satellites mit Vertretern aller Erwachse-
nenteams zusammengeholfen, um gemein-
sam mit 21 Kindern von 8 bis 14 Jahren im 
Sand Volleyball zu spielen. Der Spaß kam hier 
auf keinen Fall zu kurz. Nach Kennenlern- und 
Aufwärmspielen ging es schon weiter mit 
Technikübungen und Spielen über das Netz, 
bevor am Schluss zusammen gegrillt wurde.

In den Sommerferien wurde das Jugend-
training an schönen Tagen ebenfalls nach 
draußen zum Beachen verlegt. Seit Schulbe-
ginn findet das Training wieder in der Halle 
statt, und zwar montags,  17 - 18:30 Uhr in der 
Hans-Nebauer-Sporthalle an der Grundschule 
und mittwochs, 17:00 bis 18:30 Uhr in der LWS 
Sporthalle. Interessierte sind hierzu jederzeit 
zu einem Schnuppertraining eingeladen.

volleyball-schwabmuenchen.de

Über zahlreichen Zuwachs im Jugendbereich dürfen sich aktuell die Volleyballer des TSV Schwabmünchen freuen.

Zielsetzung Landesligaaufstieg – die Damen 1

Die neue Saison steht vor der Tür
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OFENFRISCHE BACKWAREN • BIOGEMÜSE VOM PFÄNDERHOF • GROSSES WEINSORTIMENT

KECK
GESCHENKKORB-

SERVICE

Franz-Kleinhans-Straße 9
86830 Schwabmünchen
Telefon  (0 82 32) 32 80
Telefax (0 82 32) 7 44 62
info@autohaus-eberhard.de
www.autohaus-eberhard.de

AMMANN OHG
Robert-Bosch-Straße 2
86830 Schwabmünchen

Tel.: 08232 809200
Fax.: 08232 8092050
www.ammann-treppen.de

AMMANN TREPPEN – 
ABER EINE ECHTE 
SOLL ES SEIN!

Urlaub pur ?
Bei uns immer !

Raiffeisenstraße 2
86830 Schwabmünchen
Telefon (08232) 90260

Fax (08232) 90261
E-Mail: rsbkaddur@yahoo.de

www.reisebuero-kaddur.de
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BAYERISCHE IN AUGSBURG  
MIT LICHT UND SCHATTEN

In Topform zeigten sich erneut die Menkin-
ger Leichtathleten in diesem Sommer. Ledig-
lich die Bayerischen Meisterschaften im Augs-
burger Rosenaustadion waren für die meisten 
Athleten kein besonders gutes Pflaster in die-
ser Saison.

Durch verletzungsbedingte Umstellungen in 
den Sprintstaffeln konnten die neuen Wechsel 
nur ungenügend trainiert werden. So schei-
terten trotz guter Laufleistungen beide Män-
nerstaffeln. Die weibliche U20 Staffel patzte 
ebenfalls und wurde disqualifiziert. Allein die 
Frauenstaffel rettete die “Ehre” der Schwab-
münchner und wurde in der Besetzung Anna 
Kutter, Julia Stuhler, Katha Saule und Iris Blu-
menhofer mit der Bronzemedaille belohnt. 

Jonas Kell lief die 110m Hürden in persön-
licher Bestzeit von 16,22 Sekunden und wur-
de Vierter bei der Jugend U20. Einen weiteren 
fünften Rang belegte zudem Marina Labermei-
er. Im Diskuswurf der weiblichen Jugend U20 
warf sie 29,31 Meter und schrammte damit 
rund 80 Zentimeter an Bronze vorbei.

Sehr gut in Form zeigte sich zudem Julia 
Stuhler. Über die 400m Hürdenstrecke ver-
besserte sie ihre Bestzeit um eine Sekunde. 
Mit 61,49 sec. wurde sie bayerische Vizemei-
sterin. Julia unterbot die vom DLV geforderte 
Qualifikationsleistung um eine halbe Sekunde 
und qualifizierte sich damit sogar zu den deut-
schen Meisterschaften in Berlin.

JULIA STUHLER IN TOPFORM ZUR DM 
Kurz darauf konnte sie ihre Leistungen bei 

den Bayerischen Meisterschaften der Alters-
klassen U23 und U16 in Regensburg unter-
mauern. Hier gab es auch für die Youngsters 
des TSV eine Reihe an Topplatzierungen und 
insgesamt drei Medaillen.

Julia Stuhler und Coach Wolfgang Ritschel 
hatten sich im Hinblick auf Berlin für einen 
Härtetest entschieden. Nachdem die 400 Me-
ter Hürden und die flache 400-Meter-Strecke 
an zwei Tagen ausgetragen wurden, meldete 
sich Julia für beide Strecken. Am Samstag ließ 
die Schwabmünchnerin über die Hürden kei-
nen Zweifel an ihrer derzeitigen Form aufkom-
men und lief in hervorragenden 61,86 Sekun-
den zum bayerischen Titel. 

Sonntags war dann die flache Strecke zu be-
wältigen. Auch hier ging die Jurastudentin das 
Rennen sehr schnell an und schockte damit 
ihre Konkurrentinnen. Mit neuer persönlicher 
Bestzeit in 56,51 Sekunden verbesserte sie 
sich um eine ganze Sekunde und wurde eben-
falls Meisterin.

Nach einer kurzen Pause startete sie dann 
die Vorbereitung auf die Deutschen Meis-
terschaften in Berlin. Aufgrund der späten 
Weltmeisterschaften, die erst in diesen Tagen 
Ende September/ Anfang Oktober in Doha 

stattfinden, hatte der Deutsche Leichtathletik-
Verband auch die DM rund einen Monat später 
angesetzt. Und das passte heuer sehr gut ins 
Trainingskonzept der Menkinger. Die Form-
aussteuerung hatte bis dato sehr gut geklappt 
und so hofften Athletin und Coach auf eine 
gute Vorstellung im Kreise der besten deut-
schen Langhürden-Sprinterinnen im Rund des 
Berliner Olympiastadions.

Und als es dann soweit war, dass die 21-Jäh-
rige ins altehrwürdige Berliner Olympiasta-
dion einlief, war allen klar, dass das schon 
eine besondere Erfahrung sein musste, hatte 
sie die einzigartige blaue Bahn bisher nur im 
Fernseher oder von der Tribüne aus bewun-
dern können. Und auch der ganze Ablauf bei 
einer Deutschen Meisterschaft wäre ziemlich 
ungewohnt, so die Jurastudentin nach ihrem 
Saisonhöhepunkt: „Der Weg vom Aufwärm-
platz außerhalb des Stadions durch die Ka-
takomben der Anlage war ganz schön lang“. 
Auch das Prozedere mit Callroom, aus dem 
die Athletinnen dann geschlossen ins Stadion 

Böcke, Bestleistungen, Berlin
Nicht alles läuft nach Plan, aber insgesamt brillieren die TSV-Leichtathleten auch in der Saison 2019

geführt wurden, erlebe man nicht alle Tage, so 
Julia nach ihrem Rennen.

Doch die Schwabmünchnerin war absolut 
fokussiert und ließ sich auch vom ungewohnt 
zahlreichen Publikum nicht beeindrucken. In 
einem absolut runden Rennen konnte sie so-
gar ihre persönliche Bestzeit nochmals um tol-
le 35/100 Sekunden verbessern und auf 61,14 
Sekunden drücken. 

In ihrem Halbfinallauf wurde sie damit starke 
Vierte, was für das Finale zwar erwartungsge-
mäß nicht reichte, mit dem die TSV-Athletin 
aber absolut zufrieden war. 

Ebenfalls happy war auch der große, mitan-
gereiste TSV-Fanblock, bestehend aus Fami-
lie, Freunden und TSV Kollegen. Und auch die 
nicht mit angereisten Menkinger Vereinskolle-
gen, die den Hürdensprint im Livestream der 
ARD verfolgten, honorierten Julias Erfolg.

Nur Coach Wolfgang Ritschel, der nicht 
mit nach Berlin gereist war, hatte technische 
Probleme mit seinen PC und verpasste daher 
den Lauf seiner Athletin. Er wurde dennoch 

Technisch perfekt über die Hürden – Julia Stuhler lief bei den Deutschen Meisterschaften in Berlin auf Rang 12.
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Das Grabmal - Schöpfung der Gegenwart -
 Grabmale unserer Zeit

Steinmetz Weiher GmbH
Frank Weiher
Franz-Kleinhans-Straße 11
86830 Schwabmünchen

Tel. 08232 950340
Fax 08232 950341

info@steinmetz-weiher.de
www.steinmetz-weiher.de

Große Grabmal-Innenausstellung

Natursteinarbeiten am Bau

PREMIUMPARTNER

kurz nach dem Rennen persönlich von seinem 
Schützling informiert und durfte sich mit Julia 
über deren fantastischen 12. Platz in Deutsch-
land freuen.

Julia Stuhler sagt zu ihrem Erfolg: „Ich war 
zu meinem Saisonhöhepunkt auf den Punkt 
topfit. Dass so viele Leute im Stadion waren, 
hab ich erst nach dem Lauf mitbekommen, 
dann aber umso mehr genossen.“ Für die 
Athletin ging es nach der DM zunächst in den 
wohlverdienten Urlaub, ehe sie im September 
nochmal die Spikes schnürte, um beim ARGE-
Alp-Meeting in Innsbruck die Farben Bayerns 
zu vertreten und bei den Schwäbischen Mann-
schaftsmeisterschaften mit den Vereinskolle-
gen weit vorne zu landen. Beide  Wettkämpfe 
fanden nach Redaktionsschluss statt, in der 
nächsten Sportsflash Ausgabe daher mehr.

DANIELS FLUGSHOW IN REGENSBURG
Zurück zu den Bayerischen Meisterschaften 

U16 in Regensburg. Hier waren nämlich neben 
Julia noch 3 weitere Nachwuchsathleten des 
TSV am Start. In der Altersklasse M14 wuchs 
Daniel Labermeier über sich hinaus. Nachdem 
er in dieser Saison den Hochsprung-Vereinsre-
kord bereits auf 1,65 Meter verbessert hatte, 
ging er als Mitfavorit ins Rennen um den Baye-
rischen Titel. Für seinen Versuch über 1,65 Me-
ter brauchte er Nerven wie Stahlseile. Erst im 
dritten Sprung überquerte er diese Höhe und 
stellte seinen Hausrekord ein. Nun wurde die 
Latte auf 1,68 Meter gelegt, nur der Menkinger 
und ein Athlet aus Schwandorf waren noch im 
Wettbewerb. Beflügelt davon, Silber bereits in 
der Tasche zu haben übersprang Daniel sou-
verän im ersten Durchgang die Höhe von 1,68 
Meter und verbesserte damit nicht nur seine 
persönliche Bestmarke, sondern auch den 
Vereinsrekord. Der Schwandorfer Max Ach-
hammer war jedoch an diesem Tag eine Klas-
se für sich, hatte am Ende starke 1,74 Meter 
zu Buche stehen und sicherte sich den Titel. 

Daniel Labermeier hatte seine stärkste Wett-
kampfleistung pünktlich zum Saisonhöhe-
punkt abgerufen und darf daher überaus stolz 
auf seine Bayerische Vizemeisterschaft und die 
Silbermedaille sein. Er startete zudem über 80 
Meter Hürden und lief mit 12,70 Sekunden eine 
zufriedenstellende Zeit.

Bei den Jugendlichen M15 konnte Vereins-
kollege Noah Kell ebenfalls zufrieden sein. 
Über 100 Meter verbesserte er sich auf starke 
12,06 Sekunden im Halbfinale und konnte 
sich für den Endlauf qualifizieren. Dort bestä-
tigte er seine Bestzeit mit 12,08 Sekunden und 
schrammte damit nur 2 Hundertstelsekunden 
an Bronze vorbei. Zwei sechste Plätze errang 
Noah außerdem im Kugelstoßen mit persön-
lichem Rekord von 11,86 Metern und im Diskus. 

Dritte im Bunde der U16 Athleten von der 
Singold war Leonie Spatz. Sie qualifizierte 
sich über 100 Meter fürs Halbfinale, wo sie 
allerdings mit 13,18 Sekunden hängen blieb. 
Dennoch dürfen die Schwabmünchner 
Nachwuchsathleten überaus stolz auf ihre Sai-
son sein. 

In tolle Höhen schraubte sich in dieser Saison Daniel Labermeier, der hier mit 1,68 Metern U16-Vereinsrekord springt.

Julias zurecht strahlender Blick in die Stadionkurve

Weiter auf Seite 10
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MENKINGER MANNSCHAFTEN MEISTERHAFT
Und auch die noch jüngeren Jahrgänge stan-

den ihren älteren Vereinskollegen in nichts 
nach. Bei den Kreis-Mannschaftsmeisterschaf-
ten in Untermeitingen starteten zwei Menkin-
ger Teams. Bei den Jungs U14 gingen Damian 
Ascherl, Jonathan Kraus, Alexander Schram, 
Noah Diepold, Fabian Mayer, Philipp Wald-
eisen und Simon Ritschel an den Start und 
konnten am Ende trotz verpatzter Staffel den 
Sieg erringen. 

Und auch die Mädels U12 kämpften um den 
Kreismeistertitel. Nach dem 50-Meter-Sprint 
und Weitsprung lagen Annika Dreher, Tabea 
Hafner, Simone Knöpfle, Anna Brugmoser, Pia 
Scheuermann, Vivian Graf, Annika Eberle und 
Lisa Lammich noch knapp hinter der LG Augs
burg auf Rang zwei, ehe sie mit der 4x50-Me-
ter-Staffel knapp in Führung gingen. Ihren Vor-
sprung bauten sie im Schlagballwurf aus. Hier 
glänzte vor allem Lisa Lammich mit 47 Metern, 
was neuen Vereinsrekord bedeutete. Auch im 
Hochsprung waren die Schwabmünchner Mä-
dels nicht zu schlagen und distanzierten hier 
ihre Konkurrenz. Im abschließenden 800 Me-
ter Rennen belegten Pia Scheuermann, Vivian 
Graf und Annika Eberle die Plätze eins, zwei 
und vier und zementierten damit den ersten 
Platz ihres Teams. Mit 4670 Punkten war der 
Kreismeistertitel der verdiente Lohn.

VEREINSMEISTERSCHAFTEN VOR ALLEM  
FÜR DIE JÜNGSTEN EIN GROSSES EREIGNIS

Obligatorisch führten die Leichtathleten 
auch dieses Jahr ihre Vereinsmeisterschaften 
in den Altersklassen M/W4 bis M/W15 durch. 
Die Beteiligung fiel etwas geringer aus als in 
den Jahren zuvor. Nichtsdestotrotz tat das der 
Stimmung im familiären Kreis keinen Abbruch. 
Vor allem bei den Jüngsten war die Nervosität 
anfangs überaus spürbar, starteten viele doch 
zum ersten Mal bei einem Wettkampf. Im Drei-
kampf mit Sprint, Weitsprung und Ballwurf 
wurden fleißig Punkte gesammelt und so stan-
den am Ende folgende Vereinsmeister fest:
M15	 Noah Kell 	 1488 Punkte	
W13	 Emma Herrle	 1075 Punkte
M12	 Kilian Stuhler 	 1259 Punkte
W11	 Vivian Graf	 1112 Punkte
M11	 Noah Diepold	 1135 Punkte
W09	 Vroni Lorenz	 631 Punkte
M10	 Tobias Mayer	 576 Punkte
W08	 Nora Körber	 912 Punkte
M09	 Luca Litzel	 700 Punkte
W06 	 Emma Ober	 263 Punkte
M08	 Elian Gröll	 647 Punkte
W05	 Hannah Zistler	 153 Punkte
M07	 Felix Litzel 	 531 Punkte
W04	 Magdalena Kreuzer	 220 Punkte
M05	 Aaron Bauer	 138 Punkte

Nach den Meisterschaften wurde bei bestem 
Wetter noch mit kaltem Büffet und Kaffee und 
Kuchen etwas gefeiert, und der Tag nahm ei-
nen würdigen Abschluss.

leichtathletik-schwabmuenchen.de
MIt Feuereifer bei der Sache und am Ende stolze Urkundenträger – der TSV Nachwuchs bei den Vereinstitelkämpfen

Sowohl die U14-Jungs als auch die U12-Mädchen wurden nach guten Leistungen Kreis-Mannschaftsmeister
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Wir laden Sie herzlich ein ins Restaurant „Zur Wertachau“ in  
Schwabmünchen! 

Wir bieten traditionelle bayerisch- schwäbische Schmankerl und  
herzlichen Service in freundlicher Atmosphäre.  
Ob in einem unserer drei Gasträumen, auf der sonnigen Terrasse oder 
im großen Biergarten, hier findet jeder den passenden Platz, ob zu 
zweit oder für große Feiern.  
Unsere kleinen Gäste freuen sich über einen Spielturm zum Toben im 
Garten.  
Das Restaurant ist behindertengerecht eingerichtet.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Pension & Restaurant
Öffnungszeiten Restaurant: 
Dienstag Ruhetag
Montag & Mittwoch bis Freitag: 17:00 Uhr - 23:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 11:00 Uhr - 23:00 Uhr

Wertachweg 2 
86830 Schwabmünchen 
Telefon 08232 9965980
www.zurwertachau.de
kontakt@zurwertachau.de

SIE HABEN?

WIR MACHEN!

Gottlieb-Daimler-Str. 7 • 86830 Schwabmünchen
Tel.: 08232 - 90 37 00 • www.neptun-schwabmünchen.de

 

www.renner-metall.de

Siemensstraße 28 
86830 Schwabmünchen
Telefon 08232 809180 

Telefax 08232 8091820
info@renner-metall.de 

M E TA L L B A U  –  S TA H L B A U

P L A N U N G  |  F E R T I G U N G  |  M O N T A G E

IHRE EINKAUFS- UND DIENSTLEISTUNGSPARTNER VOR ORT – UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE INSERENTEN!



trale für gesundheitliche Aufklärung (BzgA). 
Ziel ist eine frühe Suchtvorbeugung durch 
die Stärkung des Selbstvertrauens um auch 
gegen Gruppendruck „Nein“ zu sagen. Bei 
der Hallenolympiade konnten die Kinder Ihre 
Fähigkeiten und Grenzen ausloten, lernten 
anderen als Hilfestellung zu vertrauen und ge-
meinsam Lösungen bei der Überwindung der 
Hindernisse zu finden.

Zur Erinnerung an die persönliche Leistung, 
unabhängig von Erfolg oder Misserfolg an 
einzelnen Stationen, erhielt jedes Kind eine 
Medaille und durfte sich ein kleines Geschenk 
aussuchen. Der Bezug zu Olympia wurde 
durch Fragen zu Olympia an den einzelnen 
Stationen hergestellt und am Ende bekam 
der Sieger mit allen richtigen Antworten sogar 
noch einen Sonderpreis.
www.kinderstarkmachen.de 

AM START BEIM SINGOLDSANDKASTEN
Erstmalig beteiligte sich heuer die Turnab-

teilung am Singoldsandkasten. Bei einem Par-
cours mit insgesamt 10 Stationen zum Balan-
cieren, Hüpfen, Rollen usw. hatten  nicht nur 
die rund 400 teilnehmenden Kinder, sondern 
auch alle 18 Übungsleiterinnen und Helfe-
rinnen ihren Spaß.

TURNERINNEN AUF „ABWEGEN“
Seit einigen Jahren geht die Turnabteilung 

immer wieder ins Allgäu zum Wandern. Die 
Tour wird vorab bekannt gegeben und jeder, 
der möchte, kann mitgehen – die Touren sind 
an keine bestimmte Gruppe gebunden. Inte-
ressierte melden sich bitte bei den jeweiligen 
Übungsleitern.

TURNEN

Es ist viel los bei den Turnern

HALLENOLYMPIADE: DIE WELT STEHT KOPF  
Im Rahmen des städtischen Ferienprogramms 
veranstaltete die Turnabteilung des TSV 
Schwabmünchen wieder die beliebte Hallen
olympiade. An insgesamt 22 Stationen konn-
ten die Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren ihr 
Talent beim Klettern, Hangeln, Schwingen, 
Balancieren, Werfen, Springen uvm. unter 
Beweis stellen. So mancher hatte bei der ein 
oder anderen Übung seine Schwierigkeiten, 
aber dank zahlreicher Helfer, konnten auch 
diese überwunden werden.

Die Hallenolympiade stand heuer unter 
dem Motto „Kinder stark machen“, der bun-
desweiten Mitmach-Initiative der Bundeszen-

Am 17. 11.: Bewegter 
Familiensonntag

Bereits zum zwölften Mal in Folge lädt 
die Turnabteilung des TSV Schwabmün-
chen am Sonntag, 17. November 2019, 
von 14.00 – 17.00 Uhr zum „Inklusiven Be-
wegten Familiensonntag“ in die Turnhalle 
der Grundschule ein.

Für alle Altersgruppen bietet sich die 
Möglichkeit ein paar Stunden sportlich 
aktiv zu sein. Für die Kleinen ist das be-
kannte „Kletter-Quips“ aufgebaut, die 
größeren Kinder und deren Eltern können 
sich bei der „Moorhuhnjagd“ vergnügen 
und bei „Familien in Bewegung“ dürfen 
alle Sportler ihr Geschick in verschie-
denen Disziplinen beweisen.

Das Betreten der Turnhallen ist nur mit 
Turnschuhen und Sportbekleidung er-
laubt, der Einlass zur gesamten Veranstal-
tung ist für Kinder und Jugendliche nur in 
Begleitung eines Eltern- oder Großeltern-
teils möglich. Der Eintritt ist frei !

NEUE TSV-TANZGRUPPE
"Moves on Fire" – das ist der Name der neu-

en TSV-Tanzgruppe, die in der kommenden 
Faschingssaison ihr Debüt geben wird. Die 
hochmotivierten Mädels trainieren bereits auf 
höchstem Niveau, um mit ihrem Programm 
zeigen zu können wie sehr sie "on fire" sind. 
Den ersten Einstand ins Tanzgruppenleben ha-
ben sie auch schon absolviert. Beim Sommer 
am Feldgieß verwöhnten sie die Besucher mit 
Allerlei rund um Sekt und Wein und besserten 
damit ihr Kostümbudget auf. Die Gruppe ist 
jetzt auch auf Instagram aktiv. Wer den Mädls 
gerne folgen möchte, findet sie unter moves_
on_fire.

DANCETASTIC
Die Vorbereitungen für die nächste Faschings-

saison laufen auf Hochtouren. Die letzten 
Kostümideen werden umgesetzt und das 
Einstudieren der Choreographie geht in den 
Endspurt.  Wir freuen uns schon sehr auf die 
kommende Saison 2019/2020. Dieses Jahr 
nehmen wir euch mit in die Vergangenheit, 
seid gespannt! 

Wie auch in den vergangenen Jahren waren 
wir wieder mit unserer "Wunderbar" auf dem 
Singoldsand-Festival vertreten. Vielen lieben 
Dank an unsere Besucher! Wir hatten zwei tol-
le sonnige Tage! 

Auf dem Weinfest am 27. Oktober dürfen wir 
euch im Namen von Uhren Schmuck Keppeler 
tolle Schmuckstücke präsentieren. Wir führen 
euch nicht nur den tollen Schmuck vor, son-
dern auch unseren Tanz. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Zuschauer!
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ALLES AUS EINER HAND 
RUND UM DIE IMMOBILIE.

Hauptsitz Schwabmünchen 
Fuggerstraße 8
86830 Schwabmünchen 
Fon 08232 / 969340

Büro Schwabmünchen
Frauenstraße 1
86830 Schwabmünchen 
Fon 08232 / 9979235

Büro Raiba Bobingen
Hochstraße 11
86399 Bobingen
Fon 08234 / 800381

www.licus-ag.de info@licus-ag.de

Sie sind privater oder institutioneller Kunde? 
Sie wollen Ihre Immobilie vermarkten? 
Wir führen Sie als Ihr Partner zum Erfolg. 
Und als Ihr Partner bieten wir Ihnen Erfahrung, 
Fachkompetenz, Kundennähe, Geschäftsbezie-
hungen und ein Leistungsangebot, das sich auf 
das konzentriert, was wir am besten beherrschen:

Die Vermarktung von Immobilien!

Professionell. Kundennah. Erfolgreich.

Info /Kontakt:
bitter-thomas@t-online.de • Schwabmünchen

Thomas Bitter
Nachhilfe • Lernseminare

Abiturvorbereitung

Keine Angst vor
Deutsch & Latein !
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TSV HAUPTVEREIN

prallen gelassen und anschließend 
weitergespielt werden. So kommt 
es oft zu langen und spannenden 
Ballwechseln, die für großen Spiel-
spaß sorgen.

PLATZ AUF DEM TSV-GELÄNDE
 Bis Mitte Oktober wird der neue 

Platz aufgebaut und wenn es das 
Wetter zulässt besteht dann die 
Möglichkeit diese tolle neue Sport-
art zu testen. Der Boden ist mit 
Kunstrasen belegt und aus diesem 
Grund ist Padel auch ideal als Frei-
luftsportart konzipiert.

Padel wird auf einem rechte-
ckigen Spielfeld von zehn Metern 
Breite und 20 Metern Länge gespie-
lt. Ein Netz teilt das Feld auf halber 
Längsseite in zwei Spielhälften 
(wie beim Tennis). Der Platz ist an 
allen Seiten von drei bis vier Meter 
hohen Wänden umgeben, die in den Ballwechsel einbezogen wer-

den dürfen (wie beim Squash).
Zugang auf den Platz erhält man 

über Eingänge in den Seitenwän-
den. Sie sind symmetrisch in der 
Mitte installiert und können in ein-
facher oder doppelter Ausführung 
vorhanden sein.

DAS EQUIPMENT
Als Spielgeräte dienen Bälle, die 

von Tennisbällen optisch nicht zu 
unterscheiden sind. Lediglich der 
Innendruck ist etwas geringer, um 
ein zu hohes Abspringen des Balles 
zu vermeiden. Für Einsteiger sind 
Tennisbälle jedoch bestens geeig-
net.

Der Padel-Schläger ist im Ver-

gleich zu einem Tennis- oder 
Squashschläger nicht mit Saiten 
bespannt, sondern besitzt eine 
solide Schlagfläche. Diese besitzt 
einen Kern aus geringfügig elas-
tischem Schaumstoff-Gummi-
Gemisch, das mit einer Kunst-
stoffschicht überzogen ist. Zur 
Verringerung von Gewicht und 
Luftwiderstand sind Löcher in den 
Schlagflächen erlaubt. Der Schlä-
gergriff hat eine maximale Länge 
von 20 cm. Am Ende des Griffes ist 
eine Schlaufe befestigt. Diese muss 

Toller Trend aus Mittelamerika
Padel – das attraktive Spiel aus Mexiko jetzt auch mit eigenem Platz beim TSV Schwabmünchen

Obwohl Padel noch eine sehr 
junge Sportart ist, ist sie eine 

der am schnellsten wachsenden 
Sportarten weltweit. Diesem 
Trend hat sich jetzt auch der TSV 
Schwabmünchen angeschlossen 
und wird ab Oktober einen der 
ersten Padel Plätze in Bayern be-
treiben. 

1965 in Mexiko entwickelt, wur-
de das moderne Spiel 1974 in Eu-
ropa im südspanischen Marbella 
eingeführt. Padel ist ein sehr dy-
namischer Racket-Sport und kann 
als eine Kombination der Sportar-
ten Tennis und Squash bezeichnet 
werden.

Padel wird nur im Doppel gespie-
lt, also als „zwei gegen zwei“. Die 
Ballwechsel werden mit einem Un-
terhandschlag eröffnet, bei dem 
der Treffmoment von Schläger und 
Ball maximal auf Höhe der Hüfte 
erfolgt. Im Spiel darf der Ball ma-
ximal einmal auf dem Boden auf-
setzen. Das Volleyspiel ist natürlich 
erlaubt, jedoch kann der Ball nach 
dem Aufsetzen im Spielfeld auch 
an eine oder mehrere Seitenwände 

Ferdinand-Wagner-Str. 1
86830 Schwabmünchen
Tel. 0 82 32 / 184 85 35

Täglich geöff net von 11:30 - 14:30 Uhr und 17:30 - 23:00 Uhr

Erleben Sie das

italienische Flair,
wenn die leckeren 
Pizzen im Holz-
ofen vor Ihren 
Augen zubereitet 
werden.

aus Sicherheitsgründen während 
des Spielens um das Handgelenk 
gelegt werden. Sein paddelartiges 
Aussehen verleiht der Sportart ih-
ren Namen.

RASANTES WACHSTUM
Obwohl Padel noch eine sehr 

junge Sportart ist, verbreitet sie 
sich in unwahrscheinlich rasantem 
Tempo. Dies liegt unter anderem 
daran, dass Padel auf dem Basisni-
veau technisch schnell zu erlernen 
ist. Der Schläger ist handlich, die 
Regeln sind einfach. Der Einstieg in 
die Sportart gelingt auch blutigen 
Anfängern problemlos, so dass 
sich bereits nach wenigen Schlä-
gen lange Ballwechsel einstellen.

In vielen Ländern Mittel- und 
Südamerikas, auf den kanarischen 
Inseln und insbesondere in Spani-
en hat sich Padel bereits zu einem 
äußerst beliebten Breiten- und 
Wettkampfsport etabliert. Padel-
Courts findet man dort sowohl in 
den zahlreich installierten kom-
munalen Multisportanlagen, als 
auch in öffentlich betriebenen 
Sportzentren mit teilweise über 25 
Padel-Plätzen.

START IM FRÜHJAHR 2020
Informiert euch beim TSV über 

die Sportart Padel. Im Frühjahr 
werden Infoveranstaltungen auf 
der Anlage durchgeführt. TSV 
Mitglieder können den Platz am 
Dienstag und Donnerstag von 17 
bis 20 Uhr kostenlos nutzen. An-
sonsten erhalten TSV Mitglieder 
einen deutlich vergünstigen Preis.
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Für alle, die sich gerne zu Musik bewegen und 
viel Spaß am Tanzen in der Gruppe haben, bietet 
die TSV-Turnabteilung Zumba® an.  
Der Kurs findet ab 08. Oktober immer dienstags 
von 20 bis 21 Uhr im Sportstudio Wieser statt. 
Einfach kommen und mitmachen – es ist keine 
Voranmeldung notwendig.

 Termin:  ab 08.10. Dienstag (20 - 21 Uhr) 
Treffpunkt: TSV-Studio Wieser, Jahnstraße
Übungsleiter: Andrea Erhard
Anmeldung: nicht notwendig
Kosten:  TSV-Mitgliedschaft Turnabteilung

Alle Informationen rund um die neuen und bestehenden Angebote und Veranstaltungen 
des TSV Schwabmünchen gibt es über die Geschäftstelle (Fuggerstr. 50, Schwabmünchen, 
Telefon 08232/4130) oder auch per E-Mail-Anfrage an info@tsv-schwabmuenchen.de.
Unsere Ansprechpartnerin im Bereich Trendsport ist Loni Becht (Telefon 08232/997599).

Schon gewusst?

Power Skigymnastik
Bewegung und Ausdauer
Zur Vorbereitung der Ski-Saison führt die Ski-Abtei-
lung die Power-Skigymnastik und das Bewegungs- 
und Ausdauer-Skitraining durch. 
Das beliebte Angebot beginnt am Montag, 
07.10.2019 um 19 Uhr in der Turnhalle der Leon-
hard-Wagner-Schule. Das Bewegungs- und Ausdau-
erskitraining am Dienstag findet ab 08.10.2019 um 
20 Uhr ebenfalls in der Turnhalle der Leonhard-Wag-
ner-Schule am Breitweg statt.
An beiden Veranstaltungen können auch Nichtmit-
glieder bei Erwerb einer Kurskarte (40 € pro Quartal) 
teilnehmen.

Mountainbike Tour im Allgäu
Jedes Jahr stellt die Ski-Abteilung ein 
vielfältiges Programm zusammen. 
Den Abschluss des Programms 18/19 
macht die Mountainbike Abschluss-
tour im Allgäu. 
Abfahrt: 27.10.2019 • 9 Uhr • Fest-
platz Schwabmünchen (Privat PKW)
Anmeldung: bis 19.10.2019 bei  
Rudolf Hämmerle (Tel. 08232/4750)

Koronarsport
Der TSV erweitert ab sofort sein Koro-
narsportangebot. Der zusätzliche Kurs 
wird parallel zum bereits bestehenden 
Angebot stattfinden.

 Termin:  Dienstag • 19 - 20 Uhr 
Treffpunkt: Hans-Nebauer-Sporthalle
Übungsleiter: Michael Mayer
Anmeldung: TSV Geschäftsstelle



TSV SCHWABMÜNCHEN

Premiere hatte das gemeinsame Sommerfest des TSV und Germar’s, das sich  
unter dem Namen "Sommer am Feldgieß" präsentierte. Trotz schlechter Wet-
terprognose haben wir uns entschieden das Fest stattfinden zu lassen. Zwölf 
Abteilungen waren aktiv bei der Gestaltung, Programm und Verkauf mit am 
Start. Trotz eines kräftigen Regenschauers gegen 15 Uhr, auf Grund dessen 
zahlreiche Besucher leider das tolle Fest verlassen haben, war der "Sommer 
am Feldgieß" eine gelungene  Veranstaltung, die Lust auf mehr macht.

Das machte Lust auf mehr!

NEU über Antenne auf DAB +

Anz_StaZ_284x440--isoCoatedV2.indd   1 04.09.19   12:16
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Von XS bis XXL
Wir verschönern jedes Fahrzeug!

Bahnhofstrasse 18 a
86830 Schwabmünchen

Tel.  08232 - 77 400
Fax 08232 - 77 500
info@drucktre�.de

vorher-nacher !

Szabo Langosch

IHRE EINKAUFS- UND DIENSTLEISTUNGSPARTNER VOR ORT – UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE INSERENTEN!

• Krankengymnastik

• Lymphdrainage

• Massage

• Fußreflexzonen-Massage

• Wirbelsäulenbehandlung n. Dorn

• Fango-, Eis- und Elektrotherapie

• Aroma-Massage

Tegelbergstraße 11  86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/71836  Fax 08232/71030
www.krankengymnastik-koch.de

YOG A & 
NATUR HEILKUNDE

ZENTRUM DER GESUNDHEIT

YOGAKURSE .  OSTEOPATHIE .  HOMÖOPATHIE .  HEILENTSCHLACKEN
ZENTRUM DER GESUNDHEIT  . SUSANNE & CHRISTIAN HAFNER

Augsburger Straße 60 . 86853 Langerringen . Tel. 08232 75 735 . info@zentrumdergesundheit.com . www.zentrumdergesundheit.com

NEU!!! Präventionskurse (80% der Kursgebühr 

wird von gesetzl. Krankenkassen übernommen)

Yoga_ZDG_Anzeige_190x66_2019.indd   1 25.09.19   17:01


